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Herren, Bezirksklasse, Gr. 2

SV Äpfingen : TSV Bad Saulgau II 
Samstag, 02.03.2024, 19:00 Uhr

TSV Bad Saulgau II stockt Punktekonto gegen SV Äpfingen 
auf

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TSV Bad Saulgau II in der Herren, Bezirksklasse, Gr. 2 gegen den
SV Äpfingen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden .

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Fackler / Lagoutiere
ihren Gegner Huber / Lohmann beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Gekämpft bis zum Schluss hatten Schad / Link in der Begegnung gegen Burth
/ Kuhn. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Völlig ungefährdet war im Anschluss
indes der Sieg von Kuhn / Mayer gegen Hertel / Hoffmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
7, 11:6, 12:14, 11:4 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Robin Fackler
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Roman Huber. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Unglücklich war Werner Schad in der Partie gegen Matthias Burth, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Jens Kuhn hatte daraufhin gegen Robert Hertel trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Kuhn mit einem 0:11
überfahren wurde. Beim 5:11, 8:11, 7:11 gegen Ingo Lohmann fand Thomas Link von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Fabian Lagoutiere kam mit der Spielweise
von Martin Hoffmann am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Sieg. Zwischenzeitlich konnte Andreas Mayer zwar einen Satz gewinnen, verlor dann das Spiel
gegen Hans-Dieter Kuhn aber trotzdem deutlich mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Einen knappen Erfolg feierte indes Robin Fackler beim 3:2 gegen Matthias Burth,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Werner Schad bekam seinen Gegner Roman Huber dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Schad nun bei 7 Siegen und 10
Niederlagen. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Jens Kuhn bei einer 2:0-Führung
die nächsten drei Durchgänge gegen Ingo Lohmann noch ab und quittierte ein 2:3. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 4:8. Recht kurzen Prozess machte dagegen Thomas
Link beim 3:0 mit Robert Hertel und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. So gut wie gewonnen schien im Anschluss
das Spiel von Fabian Lagoutiere gegen Hans-Dieter Kuhn, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am
Ende hatte Hans-Dieter Kuhn jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 15:13, 16:14,
7:11, 7:11, 3:11. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Lagoutiere bei 10,
während er nun 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Äpfingen nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SV Dürmentingen am 09.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TSV Bad
Saulgau II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Stafflangen am
09.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Äpfingen

Doppel: Fackler / Lagoutiere 1:0, Schad / Link 0:1, Kuhn / Mayer 1:0 
Einzel: R. Fackler 1:1, W. Schad 0:2, J. Kuhn 0:2, T. Link 1:1, F. Lagoutiere 1:1, A. Mayer 0:1 

 TSV Bad Saulgau II
Doppel: Burth / Kuhn 1:0, Huber / Lohmann 0:1, Hertel / Hoffmann 0:1 
Einzel: M. Burth 1:1, R. Huber 2:0, I. Lohmann 2:0, R. Hertel 1:1, H. Kuhn 2:0, M. Hoffmann 0:1


